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Um den häufigen Kurzabsenzen an den Randzeiten zu begegnen, Rücksicht auf den Biorhythmus der Arbeit-
nehmer zu nehmen und bessere Flexibilität bei Kapazitätsengpässen zu erreichen, wurde mit Betriebsleitung 
und Betriebskommission ein Lohnkonzept - basierend auf der Jahresarbeitszeit - erarbeitet. Diese Konzept ist
auf den 1. Januar 2002 versuchsweise auf ein Jahr in den Abteilungen Dreherei, Härterei und Spedition einge-
führt worden und hat sich bewährt. Infolge Teamarbeit muss die Schmiede leider weiter in der Blockzeit arbei-
ten. Als „Zugeständnis“ werden ab 2004 die Arbeitszeiten so angepasst, dass die Mitarbeiter in der Schmiede 
den Freitagnachmittag innerhalb Montag bis Donnerstag „vorarbeiten“ und somit kurz nach Freitagmittag ins 
Wochenende gehen können.

Das Konzept „Jahresarbeitszeit“ hat die 40- Stunden- Woche (2088 Stunden pro Jahr) als Grundlage. 

Unter Berücksichtigung von durchschnittlich 8 Brücken-, 24 Ferien- und 8 Feiertagen errechnet sich eine tägli-
che Sollstundenzahl für die wirklichen Arbeitstage von 8,29 Stunden bzw. 41.25 Stunden pro Arbeitswoche, was 
einem Vorholanteil von 3.63% entspricht. Brückentage sind neben dem 1. Mai, der Solennität in Burgdorf und 
dem Freitag nach Auffahrt situativ auch um den 1. Mai, 1. August sowie um die Weihnachts- und Neujahrsfeier-
tage.

Das bedeutet, dass ein  Mitarbeiter in Jahresarbeitszeit im Jahresverlauf bei obigem Beispiel durchschnittlich 
8,29 Stunden pro Tag bzw. 41.45 (5 x 8,29) Stunden pro Woche arbeiten muss, damit er auf das Jahresende 
weder Mehr- noch Minderstunden aufweist.

Grundsätzlich gilt: Alle Absenzen, Ferien-, Kranken-, Unfall-, Karenz- und Feiertage werden mit 8,0 Stunden 
pro Arbeitstag, bzw. 4 Stunden pro Halbtag verrechnet. Bei in Teilzeit Arbeitenden entsprechend Ihrem prozen-
tualen Anteil.

Arbeitszeiten im Jahresarbeitszeitmodell:

Wochentag Rahmenarbeitszeit Blockarbeitszeit
Montag bis Donnerstag 06.00 – 19.00 08.00 – 11.30; 13.30 – 16.00
Freitag 06.00 – 17.00 08.00 – 11.30; 13.30 – 15.00

Bedingungen Jahresarbeitszeitmodell:

- Obige Regelung bleibt ab 2011 bestehen, bis Änderungen bezüglich Arbeitszeiten im GAV erfolgen
- Innerhalb den Blockzeiten müssen alle Mitarbeiter anwesend sein
- Die wöchentliche Arbeitszeit darf 45 Stunden nicht überschreiten (Ausnahme: Anordnung Betriebslei-

tung)
- Die Mittagspause muss mindestens 30 Minuten betragen
- Alle Absenzen innerhalb der Blockarbeitszeit sind mittels Formular „Absenzanmeldung“ zu melden.
- Die Abweichung Sollstunden / Iststunden (Fehlstunden / Mehrstunden) darf maximal 25 Stunden (ent-

spricht 3 Arbeitstagen) betragen. Jeder Mitarbeiter ist darum besorgt, diese Stundentoleranz einzuhal-
ten.

Arbeitszeiten im Blockarbeitszeitmodell:

Wochentag Vormittag Nachmittag
Montag bis Donnerstag 07.00 – 11.45 13.00 – 17.15
Freitag 07.00 – 12.25 ------
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